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Der Schweizerische Bundesrat beschliesst:

Veröffentlichung des vorstehenden Bundesbeschlusses im Bundesblatt.

Bern, den 8. Juni 1971

Im Auftrag des Schweizerischen Bundesrates
Der Bundeskanzler :

1819 Huber

#ST# Bundesbeschluss
über den ersten Nachtrag zum Voranschlag 1971 und die

Bewilligung von Objektkrediten
(Vom 8. Juni 1971)

Die Bundesversammlung
der Schweizerischen Eidgenossenschaft,

gestützt auf Artikel 85, Ziffer 10, der Bundesverfassung,
nach Einsicht in eine Botschaft des Bundesrates vom 12. Mai 19711>,

beschliesst:

Art. l

Für das Jahr 1971 werden als erster Nachtrag zum Voranschlag der Eidge-
nossenschaft bewilligt :

l 103 973 Franken als Kreditübertragungen aus dem Vorjahr,
4 709 170 Franken als Nachtragskredite.

Art. 2

Für Grundstücke und Gebäude werden Objekt- und Zusatzkredite von
20 278 800 Franken bewilligt.

Also beschlossen vom Nationalrat
Bern, den 3. Juni 1971

Der Präsident: Weber
Der Protokollführer: Hufschmid

*> Im BEI nicht veröffentlicht.
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Also beschlossen vom Ständerat
Bern, den 8. Juni 1971

Der Präsident: Theus
Der Protokollführer : Sauvant

l Der Schweizerische Bundesrat beschliesst:

Veröffentlichung des vorstehenden Bundesbeschlusses im Bundesblatt.

Bern, den 8. Juni 1971

Im Auftrag des Schweizerischen Bundesrates

Der Bundeskanzler :
Huber

1821 '
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